
Seggerling-Pokal in Malente 2025

Geplant war an diesem Wochenende ( 14.und 15. Juni) der Seggerling-Pokal in Malente. Gemeldet 
hatten 11 Boote, eine mäßige Beteiligung für Malle, selbst in Corona-Zeiten waren es mehr Boote!

Fast schon traditionell ist das Treffen beim Griechen am Anreisetag. Alle waren da und es wurde eine
gesellige Runde bei gutem Essen. 

Einige übernachteten auf dem Vereinsgelände, einige in Pensionen oder im Hotel, morgens wurde 
am Vereinshaus gemeinsam gefrühstückt, Dietke genoss das Knaben- Rührei nach mühevollem 
Brötchenholen. Es wehte ein strammer, sehr böiger Südost, sodass der um 13 Uhr vorgesehene Start 
erstmal verschoben wurde. Am Nachmittag ging es dann los, Günter hatte die Bahn, 
zuschauerfreundlich gleich in der Nähe, mit Start und Ziel nördlich vom Vereinsgelände ausgelegt. 
Wir segelten am Samstag drei Rennen mit drehendem und böigem Wind. Die Windstärke und die 
Böen hatten in der Stärke nachgelassen, es war dennoch trickreich zu segeln. Dadurch landeten auf 
den vorderen Plätzen immer unterschiedliche Segler. Guido dominierte in gewohnter Weise, immer 
getrieben vom vorderen Drittel, die Rennen. Nele und Dietke versuchten es zunächst zu zweit auf 
einem Boot, merkten aber schnell, dass die Bedingungen moderat waren und starteten, dann ab dem
zweiten Rennen, mit ihren eigenen Booten.

Wieder am Verein angekommen gab es Getränke und Leckeres vom Grill. Wir saßen noch lange an 
diesem schönen Fleckchen Erde und ließen die Erlebnisse Revue passieren.

Am Sonntagmorgen war zunächst kein Wind, es war ein schöner Morgen am Kellersee. Der langsam 
aufkommende Wind wehte aus westlicher Richtung. Der erste Start war für 11 Uhr angesetzt, die 
Bahn war im östlichen Bereich des Kellersees ausgelegt. Pünktlich zum Start hatten wir gute 3 
Windstärken aus West und konnten zwei schöne Rennen bestreiten. Es war sonnig und warm, mit 
kurzer Hose konnte man es gut aushalten. Die Bahn war perfekt ausgelegt und nach jeweils drei 
Runden waren wir im Ziel. Wieder wurde das Feld gut durchgemischt, wir konnten auf die 
Platzierungen gespannt sein.



Bei der Siegerehrung durften wir das Podest einweihen, anschließend wurde das Gruppenfoto 
gemacht.

Unser Dank gilt den Begleitbootfahrern, dem Regattateam auf dem Wasser und an Land. Wir wurden
wie immer gut versorgt und betüddelt. Die Gastfreundschaft wissen wir zu schätzen, vielen Dank 
dafür an dem SVMG. Wir kommen gerne wieder.

Die Platzierungen: 1. Guido, 2. Wolfram, 3. Peter, 4. Nele, 5. Ben, 6. Frank, 7. Dirk, 8. Sven,9. Susanne,
10. Dietke, 11. Andreas, 
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